
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.03.2023 (01:19) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Etwashausen VI : TSV Sulzfeld II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Wich in Top-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Sulzfeld II am
Freitagabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (16:23 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost
(Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) Partie gegen den TV Etwashausen VI gesorgt. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Johannes Wich, der in seinen Spielen souverän
agierte und ohne Niederlage blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ganz mithalten konnten Herbert / Hergenröther, beim 7:11, 7:11, 11:
6, 9:11 gegen Mahr / Wich, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Wolz / Seipel, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stark /
Fromm verloren. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Thomas Herbert nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Luis Hergenröther wehrte eine 1:0 Satzführung
von Andreas Stark ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Beim Stand von 2:2 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Lukas
Fromm war danach der Gastgeber Erwin Wolz, konnte er am Ende seine Favoritenrolle im
Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Nicht so gut lief es für Claudia Seipel beim 8:11, 7:11, 9:11 gegen Johannes Wich. Das
musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Etwashausen VI und des TSV Sulzfeld II. Keinen Punkt beisteuern konnte Thomas Herbert im Match
gegen Andreas Stark, das 0:3 verloren ging. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Herbert nun bei 4:10, während Stark bislang 17 Siege und 11 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Luis Hergenröther das Match
gegen Barbara Mahr und gewann mit 10:12, 11:9, 11:9 13:11. Wie knapp das gesamte Spiel war,
zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Auf
Messers Schneide stand dann die Partie zwischen Erwin Wolz und Johannes Wich, ehe sich der
Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Wich seine Favoritenrolle somit bestätigen konnte. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 9. für Wolz seit Beginn der Spielzeit, während ihm bislang 11 Siege
gelangen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Nicht ganz mithalten
konnte Claudia Seipel, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Lukas Fromm, obwohl sie nicht komplett
chancenlos war. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der
TSV Sulzfeld II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TV Etwashausen VI am 10.03.2023 gegen den SV Wiesenbronn
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.03.2023 gegen den TSV 1877 e.V. Gerbrunn IV mitnehmen.

 Statistik:
 TV Etwashausen VI

Doppel: Herbert / Hergenröther 0:1, Wolz / Seipel 0:1 
Einzel: T. Herbert 1:1, L. Hergenröther 2:0, E. Wolz 1:1, C. Seipel 0:2 
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 TSV Sulzfeld II
Doppel: Mahr / Wich 1:0, Stark / Fromm 1:0 
Einzel: A. Stark 1:1, B. Mahr 0:2, J. Wich 2:0, L. Fromm 1:1


